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Grußwort des Schirmherrn und Bür-
germeisters der Stadt Eltville
Liebe Narrenschar,

der Eltviller Carneval Verein begeht in die-
ser Kampagne ein närrisches Jubiläum: 
Er wird stolze 7x11 Jahre alt – sehr gerne 
habe ich für diese Jubiläumskampagne die 
Schirmherrschaft übernommen.

Die ECV-Sitzungen sind Flaggschiffe der 
Rheingauer Fastnacht. Und so wie ich die 
Beteiligten kenne, lassen sie sich für das 
Jubiläum etwas Besonderes einfallen. – 
Beide Sitzungen waren wie immer in Null-
kommanix ausverkauft.

Das närrische Jubiläum begeht der ECV 
selbstverständlich mit einer akademi-
schen Feier. Auch über das ganze Jahr wird 
es Sonderveranstaltungen geben. Und die 
Kampagne selbst wird abgerundet durch 
die Kinderfastnacht und den zusammen 
mit der Stadt organisierten Seniorennach-
mittag.

Ich bedanke mich bei allen kreativ Akti-
ven auf der Bühne und den Helfenden für 
ihren Einsatz und ihr Engagement! Mein 

Dank geht auch an all jene im Verein, die 
die lebendige Kinder- und Jugendarbeit 
möglich machen.

Ich wünsche allen Akteurinnen und Akteu-
ren, den Helfenden und dem Publikum viel 
Freude, ausgelassene Stunden und rufe ein 
dreifach donnerndes HELAU auf das närri-
sche Jubiläum aus!

Ihr

Patrick Kunkel
Bürgermeister 
der Stadt Eltville am Rhein
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ZEISS DriveSafe Brillengläser
•  Verbesserte Sicht bei widrigen Lichtverhältnissen wie Nässe, Nebel oder Dämmerung
•	 Geringeres	Blendungsempfinden	bei	Gegenverkehr
•	 	Schnelle	und	entspannte	Blickwechsel	zwischen	Straße,	Navi	und	Rückspiegel

Jetzt erhältlich bei Ihrem ZEISS Vision Experten: 

Augenoptiker Mustermann 
Musterstraße	12
34567 Musterstadt
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Augenoptikermeister
Spezialist für Kontaktlinsen
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Grußwort des 1. Vorsitzenden
Liebe Mitglieder, Freunde, Anhänger und 
Unterstützer der Eltviller Fastnacht,

wir feiern in dieser Kampagne 7x11 Jahre 
Eltviller Carneval Verein und zu diesem 
ganz besonderen Anlass von mir als 1. 
Vorsitzenden ein dreifach donnerndes 
„Helau“ zum 77-jährigen Bestehen unse-
res traditionsreichen Vereins. Ich bin sehr 
stolz, diesem Verein vorzustehen. Gemein-
sam mit einem verjüngten Vorstand und 
einem innovativen Präsidium macht es ja 
auch Freude, die Vereinsarbeit vielfältig 
und bunt zu gestalten.

Seit über sieben Jahrzehnten ist unser Car-
neval Verein ein fester Bestandteil der Elt-
viller Gesellschaft. Mit viel Herzblut und 
unermüdlichem Engagement haben die 
Mitglieder über die Jahre hinweg dafür 
gesorgt, dass die Fastnacht lebendig bleibt 
und die Freude am Feiern weitergegeben 
wird. Unzählige Veranstaltungen, Umzüge 
und gemeinsamen Momente zeigen, 
welch kraftvolle und kreative Energie in 
unserem Verein steckt.

Wir feiern nicht nur 77 Jahre voller bunter 
Kostüme, fröhlicher Musik und ausgelas-
sener Sitzungen, sondern auch Gemein-
schaft, die Sie und uns über viele Jahre hin-
weg schon verbindet. Fastnacht ist mehr 
als nur ein Fest. Sie ist ein Ausdruck von 
Lebensfreude, Zusammenhalt und Tradi-
tion. Dass wir heute auf 77 Jahre voller Erin-
nerungen und Erlebnisse zurückblicken 
können, ist ein Verdienst aller – ob aktives 
Mitglied, inaktives Mitglied, Förderer oder 
einfach als Teil der Fastnachtsfreude. Man 
hat gemeinsam gelacht, getanzt und den 
Menschen Freude bereitet - auch in manch 
dunklen Tagen.

Uns ist es wichtig, die Tradition der Fast-
nacht lebendig zu halten und das Brauch-

tum zu pflegen. Viele vor uns bis hin zum 
jetzt und hier haben beigetragen, dass der 
ECV zu dem wurde, was er heute ist – ein 
Ort der Freude, Kreativität und Freund-
schaft. Mögen uns für die Zukunft viele 
Gleichgesinnte folgen, damit unser Verein 
weiterhin lebendig und bunt bleibt.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglie-
der, Förderer und Gönner, ebenso an poli-
tische Mandatsträger und Institutionen 
sowie an unseren Schirmherrn der Jubi-
läumskampagne, Bürgermeister Patrick 
Kunkel, der uns stets unterstützt .Alle tra-
gen dazu bei, dass unsere „Eltviller Fasse-
nacht“ auch in Zukunft ein Highlight für 
Jung und Alt bleiben wird.

Nutzen wir diese Jubiläumskampagne, 
um auf die vergangenen Jahre zurückzu-
blicken und mit Vorfreude in die Zukunft 
zu schauen. Möge die Fastnacht weiterhin 
ein Licht der Freude sein und uns zusam-
menbringen.

Ich wünsche allen gute Unterhaltung bei 
unseren Jubiläumsveranstaltungen!

Herzlichst Ihr und Euer

Kurt-Michael Schardt
1.Vorsitzender des ECV
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Grußwort des Sitzungspräsidenten
Liebe Närrinnen und Narrhallesen,

als ihr Sitzungspräsident begrüße ich Sie zu 
unserer Jubiläumssitzung 7x11 Jahre Eltvil-
ler Carneval Verein auf das Allerherzlichste. 
Welch lange Vereinsgeschichte, auf die wir 
mit Stolz zurückblicken können. Gleichzeitig 
freuen wir uns auf das, was noch kommt. 
Gemeinsam mit Ihnen, unserem närrischen 
Publikum, und mit allen Aktiven des ECV, ob 
jung ob alt, ob Mann ob Frau, spornen wir 
uns immer wieder an für das Brauchtum 
Fastnacht, so auch in diesem besonderen 
Jahr. Denn so ein Jubiläum ist immer eine 
Herausforderung: Nachdem die Karten für 
unsere beiden Sitzungen in kürzester Zeit 
ausverkauft waren, stieg im selben Moment 
die Anspannung für das Programm. Hierfür 
trainieren Tanzgruppen schon seit Sommer, 
Gesangsgruppen treffen sich und die Red-
nerinnen und Redner reimen und texten. 
Zudem wird akribisch der Auf- und Abbau 
geplant und dank der vielen fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer die Turnhalle in eine vier-
farbbunte Narrhalla verwandelt.

Seit nunmehr 20 Jahren darf ich als Sitzungs-
präsident mit Markus Molitor als unserem 
Vizepräsidenten diese Geschichte des ECV 
mitschreiben. Das macht mich stolz. Es ist 
einfach schön zu sehen, was der Verein hier 
alles leistet, auf die Beine stellt und sich von 
Jahr zu Jahr neu motiviert. Gerade in den 
letzten Jahren war und ist dies eine beson-
dere Herausforderung: Die Sorge, was in der 
Welt passiert, Krieg, Politik und vieles mehr. 
Umso mehr ist dieses familiäre Vereinsle-
ben zu bewerten und auch einmal Danke 
zu sagen. Danke an den Vorstand, die vielen 
Aktiven, die Mitglieder, Sponsoren und Gön-
ner, unseren Schirmherrn und Bürgermeis-
ter Patrick Kunkel und alle - das sind nicht 
wenige - die am Erfolg des ECV beteiligt sind. 
Lasst uns anstoßen auf die nächsten 77 Jahre 
ECV und auf noch viele gemeinsame wun-

derschöne Stunden mit Frohsinn und Hei-
terkeit denn: 

Ab jetzt regiert die Narretei
Und wir - wir all sind mit dabei 

Denn fort nun mit dem Alltagsgrau
Ab jetzt regiert der ECV

In Farben rot und weiß und blau und gelb
Sind wir heut alle einbestellt

Elferrat, Clowns und unsre Garde
Tanzgruppe und Redner sinn auch am 

warde

Ja 7 mal 11 Jahre Eltviller Carneval Verein
7 mal 11 Jahre so soll es sein
Lachen, Singen, Heiterkeit,

für euch da sind wir stets bereit 
feiern zusammen das es kracht 

7 mal 11 Jahre unser goldisch Fassenacht

Drum geht’s jetzt los, macht euch bereit
Der Frohsinn, der macht sich nun breit

Vierfarbbunt die Kampagne - das steht fest
Begrüße tun wir unsre Gäst.

Mit unserm Schlachtruf klingts hier schlau
Auf unser goldisch Eltviller Fassenacht ein 

dreifach donnerndes Helau!

Ihr Matthias Bleul

Sitzungspräsident des ECV



www.backstube- faust .de

Geisenheim   I   Marienthal   I   Johannisberg   I  Oestrich-Winkel   I  Hattenheim  I  Eltville  I  Wiesbaden

Bei all unseren Rohstoffen legen wir 
höchsten Wert auf 

Qualität und Nachhaltigkeit.

Genießen Sie den Unterschied.

L ieb l ingsbäcker
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Grußwort des Landrats des 
Rheingau-Taunus Kreis 
Liebe Närrinnen und Narrhallesen,

es ist mir eine große Freude, dem Eltvil-
ler Carneval Verein zu seinem närrischen 
Jubiläum von 7x11 Jahren zu gratulieren! 
Seit stolzen 77 Jahren bereichert Ihr Club 
die fünfte Jahreszeit mit unerschütterli-
cher Fröhlichkeit, kreativen Büttenreden, 
mitreißenden Tänzen und ausgelassenem 
Frohsinn. Dieses Jubiläum ist ein großar-
tiger Anlass, um gemeinsam zurückzubli-
cken, stolz zu sein und natürlich ausgelas-
sen zu feiern!

Die Zahl 77 ist für uns Narren eine ganz 
besondere – sie steht nicht nur für eine 
lange Tradition, sondern auch für gene-
rationsübergreifende Begeisterung und 
Engagement. Ihr habt es geschafft, über 
Jahrzehnte hinweg nicht nur die Fast-
nacht, sondern auch das kulturelle Leben 
unserer Region zu prägen. Euer Einsatz für 
den Erhalt der närrischen Brauchtums-
pflege ist ein Vorbild für viele.

Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser 
Stelle allen, die in diesen 77 Jahren ihren 
Beitrag dazu geleistet haben, dass der 
ECV zu dem geworden ist, was er heute 
ist: eine unerschütterliche Institution der 
Freude und Gemeinschaft. Sei es auf der 
Bühne, hinter den Kulissen oder in der 
Organisation – ohne die vielen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer wäre all das 
nicht möglich.

Die Fastnacht ist weit mehr als Schunkeln 
und Helau: Sie verbindet die Menschen, 
gibt Raum für Humor und Kritik und erin-
nert uns daran, wie wichtig Lachen und 
Gemeinschaft in unserem Alltag sind. Dass 
der ECV dies seit so vielen Jahren mit Herz 
und Seele lebt, verdient höchste Anerken-
nung.

Zu eurem Jubiläum wünsche ich euch 
unvergessliche Stunden voller Lachen, 
Lebensfreude und Narretei. Mögen noch 
viele weitere Jahre und Generationen diese 
Tradition weitertragen und den Geist der 
Fastnacht lebendig halten.

Mit einem dreifach donnernden „Helau!“ 
auf euch, euren Verein und auf 7x11 Jahre 
gelebte Fastnachtstradition!

Herzliche Grüße

Sandro Zehner
Landrat des Rheingau-Taunus-Kreises
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Fort mit dem Alltagsgrau 
Heut tagt der ECV 
In dulci jubilo 
So heiter und so froh 
Schäumende Freude zieht 
Heute uns durchs Gemüt 
Und aller Sorgen bar 
Wird es uns klar

ECVer rücken an 
Lustsprudelnd alle, Mann für Mann 
Sie lachen, scherzen, singen, 
Zum närrischen Gelingen

Sind auch die Zeiten noch so mau 
Für uns bleibt doch der Himmel blau 
Hell jubelt das Fanal 
Helau! Prinz Carneval

ECV-Marsch Musik & Text: 
Willi Hambückers

GEMÜTLICH
genießen

Weinhaus Krone // Platz von Montrichard 1 // 65343 Eltville am Rhein // 
Telefon 06123 - 61189 // www.weinhauskrone-eltville.de 

Offizieller Spundekäslieferant 

der ECV-Prunksitzungen! 
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WWW.DOMIZIL-ELTVILLE.DE

BERATUNG UND VERKAUF

SENIORENRESIDENZ
DOMIZIL ELTVILLE

Wohnen und leben in stilvoller Gemüt­
lichkeit in einer neugebauten, senioren­
gerechten Eigentumswohnung.  
Die Residenz bietet mehr als nur ein 
ansprechendes und modernes Zu­
hause. Gemeinschaftliche Treffpunkte 
im Innen­ und Außenbereich sorgen 
für viel  Geselligkeit. Genießen Sie ein 
unbeschwertes Wohnen und Leben im 
Rheingau.

•  Bezug Frühjahr 2026
•  Baubeginn ist erfolgt
•  komplett stufenfrei
•  Aufzug
•  Kaminzimmer
•  Bibliothek
•  hochwertige  

Ausstattung
•  Gäste apartment
•  Caritas- 

Betreuungsservice
•  Boule-Bahn
•  repräsentative  

Außenanlage

2-Zimmer, 
65 m2, Garten, 

Terrasse  
€ 413.900,-

3-Zimmer, 
80 m2,  

West-Balkon
€ 598.900,-

Neubau-Eigentumswohnungen
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2) Komm doch mein goldiges Mädchen 
mit mir ins weinfrohe Städtchen. 
In allen Winkeln und Ecken, 
kann man den Zauber entdecken! 
Schnell ist vergessen des Alltags Hast, 
hier ist der Frohsinn zu Gast.

Ach bitte, sage nicht nein 
und sing mit mir dann beim Wein:

Refrain 

In Eltville 
am Rhein

Musik: 
Bernd Hans Gietz

Text:  
Waltraud Ensgraber

1) Hast du mal Kummer und Sorgen 
ja dann verschieb sie auf morgen! 
Laß allen Ärger zu Hause 
mach mal in Eltville Pause! 
Hier lockt im Glase der goldne Wein 
da schütt die Sorgen hinein.

Und darum rate ich dir: 
komm doch nur einmal mit mir: 

Refrain 
In Eltville am Rhein 
da schmeckt ja so herrlich der Wein. 
In Eltville am Rhein 
da bin ich nicht gerne allein, 
denn Eltviller Wein, musst Du wissen, 
verführt dich zum Lieben und Küssen 
in Eltville am Rhein, 
mit dir mein Schatz ganz allein.

WEINGUT . VINOTHEK . WEINPROBEN . HOTEL 
GASTRONOMIE . PREMIUM GRILL LOUNGE . EVENTS
Draiser Hof . Eltville . Rheingau                                      www.baron-knyphausen.de 
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Unser goldig 
Fassenacht

Melodie:  
Wenn das Wasser im Rhein 
goldner Wein wär‘

1) Sparen ist heute das Motto der Stund‘, 
wenn uns das auch nicht gefällt. 
Lass doch das Zetern und denk dir 
   „Na und!“, 
frag nicht, was kostet die Welt. 
Heut wird nicht gerechnet, 
   heut wird nicht gespart, 
ja das hat bis morgen noch Zeit, 
jetzt feiern wir Fastnacht auf 
   Rheingauer Art 
und sagen uns, heute ist heut!

Refrain 
In dem Städtchen des Weins 
   und der Rosen 
feiern wir heut die goldig Fassenacht. 
Ja, wenn hell die Gläser klingen 
und wir frohe Lieder singen, 
wird beim ECV geschunkelt 
   und gelacht. 

2) Heute, da lädt dich die 
   Fassenacht ein, 
komm doch und geh einmal aus. 
Lab dich an Eltviller goldenem Wein, 
lass deine Uhr nur zu Haus. 
Sind auch unsre Tage nicht 
   immer so bunt, 
heut perlt in den Gläsern der Sekt, 
und lacht dir zu Seite ein rosiger Mund, 
dann hast du das Leben entdeckt:

Refrain

3) Gibt‘s in der Welt auch viel 
   Hader und Streit, 
fällt das Vertragen oft schwer, 
mach es wie wir, weil genau so gescheit, 
komm doch nur einmal hierher. 
Bei uns herrschen Friede 
   und Eintracht allein, 
das steht ja auf unserm Papier, 
drum soll auch die Freude 
   Begleiter stets sein, 
nur Frohsinn regiere uns hier.

Refrain
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1. Jubiläumssitzung
Samstag, 15. Februar - 18:33 Uhr

2. Jubiläumssitzung
Samstag, 22. Februar - 18:33 Uhr

Kinderfastnacht
Dienstag, 25. Februar - 14:33 Uhr

Termine
Kampagne 2025

  bit.ly/ecv2025

www.eltviller-carneval-verein.de
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Wir bieten Dienstleistungen rund um Schrott und Metall: 

> Containerstellung und Containerabholung. 

> Weiterverarbeitung der zu entsorgenden Stoffe. 

> Wir erfüllen den höchstmöglichen Umweltstandard!

> Für Ihre Rohstoffe - ob rein oder gemischt - bieten wir Ihnen aktuelle Weltmarkt-Preise 

Büro- und Annahmezeiten:  Mo. – Fr. von 07:00 – 16:00 Uhr, Sa. 08:00 – 10:30 Uhr

IHR VERLÄSSLICHER PARTNER FÜR 

    INDUSTRIEUNTERNEHMEN UND 

PRIVATKUNDEN!

MSG Gebr. Wehle GmbH · In der der Rehbach 20 · 65396 Walluf · Telefon 06123 72072  

                   info@msg-walluf.de · www.msg-walluf.de
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Von Puppenspielern und Tinder-Dates: Höhepunkte der Sitzungen 2024
Die beiden ausverkauften Prunksitzun-
gen der vergangenen Kampagne sorgten 
mit Tanz-, Gesangs- und Wortbeiträgen, 
Abschieden und neuen Nummern wieder 

einmal für beste Unterhaltung und ließen 
die Lachmuskeln unseres närrischen Pub-
likums ordentlich arbeiten.
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Alles für die Gesundheit aus der Apotheke!

Amts-Apotheke
Wolfgang Rassau
65343 Eltville
Schwalbacher Str. 13
Tel. 2526
Fax 5309

Kilians-Apotheke
Henning Seth
65343 Eltville
Kiliansring 5
Tel. 4441
Fax 899995

Löwen-Apotheke
Susanne Mainka
65343 Eltville
Schwalbacher Str. 11
Tel. 2516
Fax 4764
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Highlights des Rheingauer Männer-
ballettfestivals 2024 in Eltville
2024 durfte der ECV wieder Gastgeber für 
14 Männerballetts aus der Region sein.
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Der ECV bei den Umzügen in Erbach 
und Kiedrich
Clowns mit bunten Perücken und eine ver-
größerte Gruppe stelzenlaufender Stadtsol-
daten bereicherten die ECV-Fußgruppe. 



R+V-VORSORGEKONZEPTE

Für die Extraportion Rendite
bieten wir die Chancen.

Sprechen Sie uns einfach an:  
R+V Generalvertretung Alexandra Fiedler
Gutenbergstr. 9   65343 Eltville
Telefon:  06123 799792

www.alexandra-fiedler.ruv.de

Die Vorsorge mit großer individueller Fondsauswahl und Flexibilität                                      
von Anfang an.
Wir haben verschiedene Vorsorgekonzepte entwickelt,                                             
damit du die Ertragschancen der Kapitalmärkte nutzen kannst.
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Eine Liebeserklärung an den ECV
Prof. Dr. Leo Gros

Prof. Dr. Leo Gros pflegt mit dem Eltviller 
Carneval Verein bereits eine lange Bezie-
hung. 1979 hat er sein Debüt in der Bütt 
als Don Quijote gefeiert, 1993 übernahm 
er dann sogar das Präsidentenzepter von 
Heinz Flöck und wurde 2004 zum Ehren-
präsidenten ernannt, als Matthias Bleul 
ihm wiederum nachfolgte.

Nachdem Leo Gros über viele Jahre aus 
der Bütt in unterschiedlichsten Rollen 
mit spitzer Feder die Eigenheiten des regi-
onalen, nationalen und internationalen 
Politikbetriebs beleuchtet hat, stellte die 
vergangene Kampagne seinen Abschied 
von der Bühne des ECV dar. Beim Kampag-
nenabschluss im Kreise der Aktiven trug er 
den folgenden Liebesbrief an seinen Ver-
ein vor, der unserer Meinung nach nicht 
unveröffentlicht bleiben darf:

Lieber ECV,

ich muss mich heute Abend von einem gro-
ßen Bedürfnis entledigen.

Jetzt bin ich schon 45 Jahre bei dir, un mir is 
bei meiner letzte Bütteredd widder ingefalle, 
wie des mit unserer Beziehungskist aage-
fange hot – ohne Twitter. Hätt‘ ich gewusst 
wie schee des bei dir is, wär ich glattweg aus 
de alt Hebamm Kiefer ihrne Händ in die Bütt 
gehibbt. 

Abber des Schicksal hot mich erscht noch 
waarte losse, so dass ich reif, übberreif war, 
wie mei Fraa bei deim Fassenachtsball 1978 
– ja, so ebbes hots emol gebbe – en Armreif 
verlorn hot. Ich habben de Mojnd druff in 
de alt Rheigauhall zwar trotz Suche in de 
zesammegekehrte Luftschlange nit gefunne, 
abber dodefor dich. De lang Germann mit 
seine drei Glas Sekt un seiner Beitrittserklä-
rung war schuld; un dann hoste so lang an 

mer geickelt, bis ich des Jahr druff in die Bütt 
gestieje bin – nach dem Motto: Wer Mitglied 
is, muss aach ebbes mache. Ich hab mich e 
bißje geschämt un bin desdeweeche als Aus-
länder verkleidt komme – als Spanier Donge-
schote. Was warn ich dann nit all gewese – 
Wäschweib, Weiprobeleiter, Dribbeldincher, 
Arzt, Chemiker, Eisebähner, Facility-Mana-
ger... Des war jedesmol komisch for unser 
Beziehung: Wann ich so rischdisch uffem 
Höhepunkt bin, gucke 400 Narrn uns zu – 400 
gut zahlende Spanner hocke dann im Saal. 44 
Jahr konnt ich mache was ich wollt, es war 
wahrscheinds immer en rischdische Scheiß...

Es hot Jahre gedauert, bis ich voll uffge-
numme worn bin – ich hatt schun gedenkt, 
mim Elferrat is es wie mit dem Ausreisevi-
sum aus de DDR: Do musst‘ de aach erscht 
ins Rentealter kumme. Abber dann hab ich 
doch den Hut mit de Bimmelcher obbedruff 
krieht un dorft mit de annern Elferräter uff-
ziehe! Beim Kaafe vun de weiße Elferrats-
jack am Maa hab ich mer en dick Erkältung 
geholt.

Lieber ECV, wann dann die Mia mir die Flieg 
um de Hals un de Werner die Backe mim 

 bit.ly/ecv-leo79Das Debüt von Leo 
Gros als Don Quijote 
aus dem Jahre 1979 
im ECV-Büttcast:
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Hasepötche rot gemacht hatt‘, dann hab ich 
mich uff mei Piffche in de Bütt so rischdisch 
gefreut!

Ich war dir, lieber ECV, außer de Saison oft 
untreu. Ich habbe mich uff de Arbet in Wiss-
bade, später in Idstaa erumgetribbe, odder 
sogar dehaam bei Fraa un Kinner. Ab dem 
11.11. warst du dann draa – jahrelang aach 
unser Kinnergrupp. Un zwölf Jahr dorft 
ich dein Lade-Hüter sei! Waaßte, schon ab 
Aschermittwoch konnt‘s bassiern, dass ich 
emol an nix gedenkt hab, un dann bist du 
mer ingefalle!  Do hab ich als Nachts uffem 
Häisje gehockt un Zettelcher vollgeschribbe.

Waaßt du eichendlich, lieber ECV, was des 
heeßt, bei dir debei ze sei? Wie des war in de 
Gaadestroß bei de Arbeitssitzunge un dann 
beim Abhörn vun meine Redde? Ich seh de 
Otto hinner de Bühn des Licht aamache, de 
Paul beim Fotegrafiern, de lang Germann 
beim Soffitte-Uffhänge, de Postepeter mit 
de blond Berrick im Dirndl, de Knabbel mit 
seim Harlekinkostüm, die Waltraud mit 
de Zigarett beim Liederdichte, des Dibbche 
un die Irmgard beim Zwiegespräch un die 
Helga, wo jed Wort hinner de Bühn mem 
Mund mitgeformt hot, de Schillerhans als 
Tombolalosverkäufer, de Heinz – 44 Jahr 
hot er des Narreszepter geschwunge –mit 
seine uff de Punkt gemachte Versjer for jede 
un jeden – wie schee, dass des unsern Präsi 
weider so micht -  un de Müllerwalter seh 
ich veschmitzt lächele - un.... unsern säch-
sische Struwwelpeter (ja, mer warn schont 
früh Multikulti), die Sexfraue beim Hippe 
un Hüftschwinge., die Gruppe Haas mit 
ihrne unvergleichliche Kostüme... Nostalgie 
is des, meenste? Naa, Nostalgie heeßt jo uff 
Hessisch: De Schmerz kimmt zerick – un so 
isses nit! Die alde Häsinne un Hase mache 
jetz emol mit mir die Aage korz zu, un dann 
widder uff – un sehe unsern schont seit 2005 
Präsi, - Matze – was micht des Spaß dir zuze-
gucke un -zehörn – aach am Kritiksunndag 
no de erscht Sitzung - un die junge Narrn 

Ihr Spezialist für Unfallreparaturen

• Schadensoforthilfe
• Fahrzeuglackierung
• Karosseriearbeiten
• Autoglas - Service

• Kleinschadenreparatur
• Unfallinstandsetzung
   und -abwicklung
• 3D Achsvermessung

• Hol- und Bringservice
• Kostenlose Ersatzfahrzeuge
   im Kaskoschadenfall

Große Hub 4 • 65344 Eltville am Rhein • Tel.: 06123/937490 • Fax: 06123/9374921 • www.lackiererei-haberer.de
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ibberlehe mol, was se all uff die Baa stelle: 
Naa, for so aaner wie dich, lieber ECV, wär 
eine Garde zu wenisch! Danzgruppe hammer 
glei vier – un so langsam kumme aach ver-
einzelt Buwe zwischer die Meedcher – nur 
noch nit obbe uff de Kommunionbank (ja, ich 
waaß, die Garde als Subberdeko hockt hin-
ner uns) – ob nit doch unser heilisch Mud-
der Kerch de ECV übberholt un die erscht 
Diakonin geweiht werd, bevor do obbe aach 
Weibsleit mit de Narrnkapp hocke? (Seit e 
paar Minudde waaß ich, dass des  Aagezwin-
kern schont übberholt is weil jo nächst Jahr 
schont Weibsleit obbe hocke wern) - dann 
deht duhn ich gern Platz mache un endlich 
emol ausem Publikum so starke Nummern 
wie Dinner for one odder Tinder sehe – un 
all die annern, wo ich garnit uffzähle kann... 
Ich hatt jo mo vorgehabt, mit 88 in de Bütt 
umzefalle, weeche dene Orde wo der dann 
bei de Beerdischung uff Samtkisse hinnerher-
getraage dehte wern un alsfort erunnerfalle, 
weil se grad nimmer uff die Kisscher basse... 
Abber dann hab ich gedenkt: Wann die alde 
Knöpp nit abgehe wolle, is do kaan Platz for 
die neie...

Wann de mich als alder Narr als noch e bissje 
debei sei lässt, wo ich alleweil alt un grau un 
zu nix mehr werklichgehend nutze bin, dann 
will ich dankbar Lücke uff de Kommunion-

bank fülle helfe, mein Gnaderiesling trinke 
un Kreuzjer uff de Derfschei mache losse...

Wann du wisse dehtst, lieber ECV, was ich un 
so ville annern hinner, uff un vor de Bühn dir 
verdanke – du dehtst amend glatt in dich sel-
ber intrete! De Beitrag is aach garnit deier! 
Un de Spaß is garandiert! Derf ich emol, stell-
vertretend for dich, unsern erschde Vorsit-
zende dricke - ich geb zu, des Dippche odder 
die Irmgard wärn mer lieber, abber – nix for 
ungut ...

Helau!

MARSOLEK
Heizöl – Diesel – Gas

Sauerstoff – technische Gase
Wir sind Ihr leistungsfähiger Partner für Brennstoffe !

Schwalbacher Straße 30 - 65343 Eltville am Rhein
Telefon : 06123 / 3663  Mobil: 0177 / 4042147  Telefax : 06123 / 793102
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Silaville belegt Platz 1 beim Showtanzfestival in Simmern
Sophie Bleul und Yannic Probst

„IHR SEID ANDERS“

Ein Satz, den wir oft zu hören bekommen. 
Der uns häufig nachdenken und zweifeln 
lässt, uns am Ende aber immer wieder 
bestärkt, unseren kreativen Weg weiterzu-
gehen. 

Am 24.02.2024 war es genau dieses 
„ANDERS SEIN“ welches uns den 1. Platz 
in unserer Kategorie -gemischt- und die 
Höchstpunktzahl des Turniers mit 357 
Punkten beschert hat. Wir waren dank-
bar, glücklich und stolz, als uns von allen 
Seiten Begeisterung erreichte. Am Ende ist 
es vielleicht gar nicht der Preis, der uns so 
gerührt hat, sondern die „kleinen“ Dinge. 
Ein überzeugtes Lächeln und ein „Daumen 
hoch“ von der Jury, Richtung Trainerteam, 
während die Gruppe auf der Bühne tanzt. 
Tänzer:innen anderer Tanzgruppen, die 
einem liebevoll zurufen: „Wir fanden euch 
super, ihr wart so anders!“ Menschen im 
Publikum, die einen anstrahlen und sagen: 
„Ihr wart toll!“. 

Mit einem Tanz, den man intensiv erar-
beitet und mit Herzblut präsentiert hat, 

das Publikum erreicht zu haben, ist die 
schönste Anerkennung.

Egal, ob man anders ist, ins „Schema“ 
passt, Erwartungen gerecht wird oder 
nicht. Mit Kreativität und Mut Visionen 
auf die Bühne zu bringen, ist eine beson-
dere Aufgabe, zu der wir jeden Kreativen 
ermutigen, der etwas zu ,,erzählen“ hat. 
Eine Leidenschaft, die uns seit 77 Jahren 
als Verein verbindet.



Wir wünschen allen
Närrinnen und Narren 
eine fröhliche fünfte 
Jahreszeit!

Ihr Vertrauen. Unser Antrieb.

Von Jeck zu Jeck:
Schönen Karneval!
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Wir wünschen allen
Närrinnen und Narren 
eine fröhliche fünfte 
Jahreszeit!

Ihr Vertrauen. Unser Antrieb.

Von Jeck zu Jeck:
Schönen Karneval!

30.000 Euro für ehrenamtliches Engagement
Zum vierzehnten Mal in Folge würdigt die 
Nassauische Sparkasse (Naspa) den per-
sönlichen Einsatz ihrer Beschäftigten für 
das Gemeinwohl mit 30 mal 1.000 Euro. 
Alle Naspa-Mitarbeiterinnen und -Mitar-
beiter, die ehrenamtlich mindestens vier 
Stunden im Monat tätig sind, konnten 
sich um 1.000 Euro für ihren Verein bewer-
ben. Das Geld kann z. B. für Kostüme, 
Chorproben, Konzerte, Trikots, Turniere, 
Fahrdienste oder Ausstattungen für Ver-
einsheime verwendet werden. Seit 2011 
unterstützt die Naspa das ehrenamtliche 
Engagement ihrer Mitarbeitenden. Insge-
samt 290.000 Euro für 363 Vereine hat sie 
seitdem zur Verfügung gestellt.

Ein Empfänger von 1.000 Euro ist der Eltvil-
ler Carneval Verein e. V. Naspa-Mitarbei-
terin Stefanie Hulbert und 1. Vorsitzender 
Kurt Michael Schardt haben das Geld ent-

gegengenommen. Damit sollen während 
der Kampagne Container aus Platzgrün-
den als Garderobe für die Tanzgruppen 
gestellt werden, die außerhalb der Saison 
als Lagerstätte dienen sollen.

Motivation der Naspa für die Aktion 
30x1.000 ist es, die Bedeutung ehren-

amtlicher Arbeit hervorzuheben und die 
Leistung der vielen ehrenamtlich tätigen 
Menschen in der Region anzuerkennen, 
sagt Naspa-Vorstandsvorsitzender Marcus 
Nähser: „Unser Gemeinwesen lebt von der 

Mitwirkung und Mitgestaltung der Men-
schen. Vielzahl wie Vielfalt der freiwilligen 
Tätigkeiten tragen zur Lebensqualität in 
unserer Region bei. Sich aus freien Stü-
cken für die Allgemeinheit einzusetzen ist 
Ausdruck von Solidarität und Verantwor-
tungsbewusstsein.“

Nähser verwies auf einen Ausspruch des 
ersten Bundespräsidenten Theodor Heuss: 
„Von Heuss stammt der Satz ´Demokratie 
lebt vom Ehrenamt´. Wo er Recht hat, hat 
er Recht. Denn der Staat kann nicht alle 
Aufgaben selber übernehmen. Damit wäre 
er überfordert.“ Ehrenamtliche Arbeit sei 
für viele Menschen keine Belastung, son-
dern eine Bereicherung: „Uneigennützi-
ges Handeln bereichert immer auch das 
eigene Leben. Es vermittelt das Bewusst-
sein, etwas bewegen und gestalten zu 
können. Dieses Gefühl der Selbstwirksam-
keit hilft dabei, herausfordernde Situatio-
nen im Leben besser meistern zu können.“



Seit der Gründung im Jahre 1897 befinden sich der Firmensitz und die 
Hauptproduktionsstätte in Eltville am Rhein. Ausgehend von Sicherungen 
umfasst das Produktprogramm heute Niederspannungsschaltgeräte, 
Schaltgerätekombi nationen, Stromverteilungskomponenten, elektronische 
Überwachungs- und Energiemanagementsysteme. Damit zählen wir zu den 
führenden Unternehmen auf dem Gebiet der Niederspannungstechnik und 
beschäftigen über 500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Wir wissen, ein Unternehmen kann sich nur weiterentwickeln, wenn sich die 
Menschen im Unternehmen weiterentwickeln. Deshalb hat die Ausbildung 
und Mit arbeiterförderung für uns eine große Bedeutung. 

Wir bieten interessante und anspruchsvolle Einstiegsmöglich keiten und 
Per spektiven zur beruflichen Weiterentwicklung. Schauen Sie online vorbei!

JEAN MÜLLER wird auch in 2025 ihr zuverlässiger und kompetenter Partner 
in allen Fragen rund um Sicherungen, Schaltgeräte sowie Messung und 
Überwachung sein.
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Geburtsstunde und Aufbauzeit des ECV
Werner Zingelmann

Nachdem sich kurz nach Ende des Zwei-
ten Weltkriegs bereits drei karnevalisti-
sche Interessensgruppen in Eltville gebil-
det hatten, fand am 21. Februar 1948 die 
Neugründung des Eltviller Carneval Ver-
eins im Gasthaus „Eintracht“, Gutenberg-
straße 18 statt. Die Gründer waren Philipp 
Schott, Franz Stein, Jean Wolf, Willi Schar-
hag, Jupp Haas, Paul Kahlweiß, Josef Haas, 
Josef Wohlfart, Willi Hambückers und Karl 
Kiefer. Aus ihren Reihen wählten sie den 
Vorstand. Phillipp Schott, der schon im 
ersten Carnevalverein ein sehr bekannter 
und geistreicher Büttenredner war und die 
nötige Erfahrung besaß, wurde zum ers-
ten Vorsitzenden ernannt, erster Kassierer 
wurde Jean Wolf und erster Schriftführer 
Franz Stein. Die beiden letzteren waren 
in späteren Jahren dann auch Vorsitzende 
des ECV.

Willi Hambückers übernahm das Amt des 
Sitzungspräsidenten. Hambückers war 
gebürtig aus Aachen - eine echte rhei-
nische Frohnatur. Er dichtete und kom-
ponierte im Laufe des Jahres unseren 
schwungvollen ECV-Einzugsmarsch „Fort 
mit dem Alltagsgrau“.

Bei der närrischen Generalversammlung 
am 11. November 1948 in der nun zum Ver-
einslokal auserkorenen „Eintracht“ wurde 
der erste Elferrat vorgestellt. Jetzt war es 
möglich, mit den Vorbereitungen zur ers-
ten großen Sitzung zu beginnen.

Die Bühne baute der Wagner Karl Heinz 
Adams und die Dekoration der Oberbühne 
richtete Tapezierer Kaspar Haas aus. Bei 
der Gestaltung des Bühnenbildes war 
außerdem der Künstler Prof. Zimmermann 

Gründungsurkunde des ECV
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von maßgebender Bedeutung, dessen Har-
lekin heute noch unser Wahrzeichen ist. 
Die Orden wurden in der Fa. Glyco in Wies-
baden-Schierstein gegossen und anschlie-
ßend handbemalt.

So konnte die erste Sitzung des Eltviller 
Carneval Vereins bei ausverkauftem Haus 
am 29. Januar 1949 in der Stadthalle stei-
gen. Beim Eintritt zur Sitzung gab es für 
jeden Besucher noch „Kapp und Stern“. 
Den Anfang der Sitzung bildete ein Vor-
spiel mit den Mitwirkenden Wilhelm Ger-
mann, Willi Flöck, Naz Grundel und der 
Anglerin Meta Ippel. In diesem Stück gab 
es den legendären Satz: „No, Meta, duhn 
dei Fisch aach beiße?“, „Hals Maul un bab-
bel leise.“ Nach einem Schuh hat Meta 
unter viel Beifall und Helau den Prinzen 
Carneval aus dem Rhein geangelt. Dieser 
Prinz, „Knabbel“ Heinz Günter Haas war 
später lange Jahre als Aktiver auf unserer 
Bühne zu sehen. Vorträge hielten an die-

ser ersten Sitzung Phillipp Schott, Jean 
Wolf, Willi Scharhag, Josef Haas („Knab-
bel“ senior), Willi Hambückers und Ferdi 
Jacobs. Gesangliche Darbietungen brach-
ten Dr. Hüther und Herr Hohoff sowie die 
„Straßensänger“ vom Gesangverein Lie-
derkranz.

Das „Mainzer Hofballett“ tanzte auf der 
närrischen Bühne; es waren: Elsbeth Ham-
mer (später Schiller) sowie Eleonore Chris-
ten, Lissy Gilberg und Elli Andreae, Einstu-
dierung durch Kowa Krüger, alle von der 
Turngemeinde Eltville.

Unsere ersten Zeremonienmeister waren 
Hans Schiller und Karl Heinz König und 
Toni Späth als Mundschenk. Für die Maske 
sorgte Otto Zingelmann.

Der ECV tat sich in den Anfangsjahren sehr 
schwer. Man muss bedenken, dass das 
Geld knapp war, denn mit der Währungs-

Prinz Carneval Heinz-Günter HaasErster, von Hand gegossener Orden des ECV
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reform am 20. Juni 1948 hatte es zunächst 
nur eine Erstausstattung von 40 DM pro 
Person gegeben. Dazu kam, dass der OCV 
aus Oberwalluf schon 1947 und auch 1948 
seine Sitzungen in Eltville in der Stadt-
halle abhielt und zwei Sitzungen konnte 
sich finanziell niemand leisten. So hieß es 
bei den Eltvillern: „Die Oberwallufer, die 
mache des so schee, do brauche mer nit 
bei die Eltviller zu geh.“

Unvergessene Vorspiele
Auch 1950 begann die Sitzung wieder 
mit einem Vorspiel, dem „Forum in der 
Steinzeit“. Man muss wissen, dass nach 
dem Krieg die sogenannte Entnazifizie-
rung stattfand und der Vorsitzende des 
zuständigen Forums in Eltville Stein hieß. 
Mitwirkende waren Neandertaler (Flöck, 
Germann, Grundel), die sich Felle über-
geworfen hatten und bei Naz Grundel 
hing das Fell sehr hoch. Wenn er die Arme 
nach oben warf, ging das Fell mit in die 
Höhe. Hinzu kam, dass Naz keine Unter-
wäsche darunter trug und so war in den 
ersten Reihen die Schreierei riesig. Außer-
dem hatten die Neandertaler ihre Texte 
nicht gut gelernt und wenn sie nicht wei-
ter wussten, machten sie einfach „Hulla, 

Hulla“. Die Sitzung ging als Hullasitzung 
in die Vereinsgeschichte ein.

In diesem und den folgenden zwei Jahren 
gab es Orden Erster Klasse für die Aktiven 
auf der Bühne und Zweiter Klasse für die 
Helfer hinter der Bühne.

1951 wird Heinz Flöck Präsident des ECV 
und Willi Hambückers wird zum Ehren-
präsidenten ernannt.

Ein sehr wichtiger Helfer in den Aufbau-
jahren war Josef Fabisz, der uns sehr viele 
Vorspiele und Texte zur Verfügung stellte. 
Seinen größten Erfolg erzielte er mit dem 
Stück „Die Wahl der Rheingauer Weinkö-
niginnen“, das der Elferrat bei der Eröff-
nung des zweiten Teils der Sitzungen 1951 
zur Aufführung brachte. Alle Elferräter 
erschienen im Dirndl und jede Königin 
hatte einen Spruch aufzusagen, z.B. Nick 
Föhr: „Hoch vom Norden komm ich her, 
ich bin die Rauenthaler Ehr“. Nick Föhr 
konnte sich diesen Satz nicht behal-
ten und fragte seinen Nachbarn auf der 
Bühne: „Karl, watt muss ich noch saa-
che?“ Die Wahl der Rheingauer Weinkö-
nigin fiel schlussendlich auf die „Espen-
schieder Hotzelderr“ unseren Präsidenten 
Heinz Flöck.

Auszug aus dem Rheingauer Bürgerfreund, 1961: „Ein Werk aus 1000 Stunden Arbeit“
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Die Institution Otto Ensgraber
Mit Otto Ensgraber hatte der ECV damals 
ein „Mädchen für Alles“. Er war für die 
Technik verantwortlich, somit sorgte er 
auch für die Beleuchtung und ließ das 
Licht hell und dunkel werden, was fol-
gendermaßen realisiert war: Auf und hin-
ter der Bühne war eine Bütte mit Wasser, 
darüber hing ein Messingblech mit einem 
Elektrokabel verbunden, das man langsam 
in das Wasser eintauchte oder heraus-
zog. So wurde damals das Licht gedimmt, 
heute unmöglich. In all den Jahren war 
Otto außerdem für Auf- und Abbau, Trans-
port, das Liederheft, die darin erschienen 
Anzeigen, Plakate, kaputte Lampions, das 
Lager des ECV auf seinem Speicher und 
vieles mehr verantwortlich. Er war einfach 
ein Universalgenie.

Die Technik der alten Stadthalle war auch 
immer für die ein oder andere Anekdote 
gut. Hinter der Bühne gab es zwei kleine 
Garderoben. Während der Kampagne 1958 
war in einer der Syphon kaputt und auf der 
Bühne der Gestank nicht zum Aushalten.

Musikalisches
Die Straßensänger vom Gesangverein Lie-
derkranz wurden 1950 in Hofsänger umbe-
nannt. Für die Texte des Chores sorgte 
bis zu ihrem Tode Waltraud Ensgraber. 
Hans Hohner, Dirigent der Hofsänger, war 
Anfang der 50er Jahre sehr aktiv und so 
schuf er auch das Lied vom „Bobbelsche“ - 
es war Naz Grundel auf den Leib geschrie-
ben. In den 50er Jahren gab es in Eltville 
den Pfarrer Wohlrabe und dieser hatte 
ganz heimlich eine Freundin. Und was ein 
Zufall, sie wurden in der Schweiz von Elt-
villern gesehen und die Hofsänger sangen: 
„Das Leben hat ‚nen besondern Reiz, in St. 
Gallen, in St. Gallen in der Schweiz.“

1953 standen Willi Christen (Tenor) und 
Fritz Barisch auf den Brettern des ECV 
sowie das Gesangstrio Naz Grundel, Willi 
Flöck und „de Eidu“. Der „Eidu“ war Mar-
tin Hennrich und der Spitzname kam von 
seiner Mutter, denn sie sagte immer zu 
ihm: „Ei Du, mein Martin Du, scheenster 
Borsch von Elfeld Du.“ Die drei sangen als 
Clowns: „An der Gartentüre hier hat ein 
Mädchen mir sanft die Hand gedrückt“, 
die 2. Strophe hatte den gleichen Text, 
aber sie haben ihn unter Gähnen vorgetra-

Eltviller Hofsänger



40 7x11 Jahre Eltviller Carneval Verein 

gen und bei der dritten Strophe sind sie 
schließlich eingeschlafen.

Die Sitzung im Jahr 1954 war eine Mara-
thonsitzung, die erst um 2:45 Uhr zu Ende 
ging. Kurz vor zwei Uhr kam noch ein 
Zirkus auf die Bühne mit Meta Ippel, die 
über ein Drahtseil balancierte und sang: 
„Oh, mein Papa…”. Hans Hohner kam als 
Musikakrobat und spielte mindestens 12 
Instrumente, sein Sohn, gerade einmal 5 
Jahre, spielte die Pauke. Er kam vorher aus 
dem Kontrabass geklettert.

1957 eröffnete zum ersten Mal der Fan-
farenzug der katholischen Jugend die Sit-
zung. Zum 11jährigen Jubiläum des ECV 
1959 gab es nicht nur Heinz Grundel als 
unseren zweiten und bisher letzten Prinz 
Carneval sondern zum ersten mal traten 
„die Ringols“ auf mit Heinz Faust am Ban-
doneon und Naz Grundel an der Pauke. 
Winfried Gärtner und die „Brummer Leni“ 
sangen „Hey Mister Dallimann, dalli mi 
Banana”.

Büttenredner und Zwiegespräche
Auch wenn in den ersten Jahren die Sit-
zungsprogramme noch teilweise mit 
Gastrednern aus Mittelheim, Niederwal-
luf, Wiesbaden und Kiedrich aufgefüllt 
wurden, so konnte man die im Rheingau 
sehr bekannten Spaßmacher und Humo-
risten Willi Flöck, Naz Grundel und Änne 
Bott früh für den Verein gewinnen. Über 
die Jahre debütierten darüber hinaus viele 
unvergessene Redner erfolgreich in der 
Bütt des ECV, darunter Heinz Günter Haas 
als Schulbub, Karl Kiefer als „Butzfraa 
vom Bundesdaach”, Heinz Flöck, Walter 
Müller, Willi Scharhag, Franz Toni Merkel, 
Karlheinz Pesch, Gerd Adams, Waltraud 
Ensgraber, Hans Schiller und viele mehr.

Höhepunkte der Sitzungen waren auch 
immer wieder die Zwiegespräche und 
Sketche. Hans Schiller, ein Riese trug 1954 
Winfried Gärtner, einen kleinen Mann im 
Seesack auf die Bühne und setzte ihn sehr 
unsanft ab, so dass Gärtner eine Beule am 
Kopf hatte. Im gleichen Jahr feierte die 
Familie Knorzel Premiere mit Vater Win-
fried Gärtner, Mutter Walter Müller und 
Karlschen Norbert Lange.

1956 waren zum ersten mal Winfried 
Gärtner und Werner Keil als Frau Bambel-
schnut und Frau Knüppelkorn sowie Wal-
traud Ensgraber und Elsbeth Hammer als 
Wäschweiber zu erleben:

„Dreckisch Wäsch werd viel gewäsche
manch Gemüt ist sehr erhitzt

doch mer soll mit Stoa nit werfe
wenn mer selbst im Glashaus sitzt!“

Elsbeth Schiller und Waltraud Ensgraber 1957
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Im gleichen Jahr fand auch erstmals eine 
Kindersitzung statt. Fritz Barisch und 
Tochter Claudia spielten dabei die Clowns 
Bim und Bam.

Fritz und Hilde Barisch traten seit 1960 
als Anton und Babbett auf. In ihrer ersten 
Rede sagte Babbett: „Du Anton, mir habbe 
heut Mus eigekocht.“, Anton: „Ja, Ja Bab-
bett, es gibt verschiedene Arten von Mus. 
Es gibt Apfelmus, Zwetschenmus, Pflau-
menmus…“. Do schreit die Babbett „un 
Orgasmus“ und verschwand für 5 Minuten 
in der Bütt.

Zu einem kleinen Eklat kam es 1961, 
als Naz Grundel und Heinz Faust „Der 
Fischer und die Loreley“ oder „Der stin-
kende Fischer und die grausame Nacht-
hemdlerin“ brachten. Diese beiden hatten 
den Spruch: „Und aus dem Schornstein 
steigt der Rauch, un Kohle hot er auch.“ 

Damit war der „Kohle-Rauch“ gemeint, 
ein Flüchtling. Die Flüchtlinge waren sehr 
empört und kamen nicht zur 2. Sitzung. 
Diese fand deshalb vor halb leerem Saal 
statt, aber der Vortrag der Beiden wurde 
trotzdem noch einmal dargeboten. Beim 
Auftritt hing man dem Fischer jedoch ein 
Schloss in den Mund und dankte für den 
stillen Vortrag - Abmarsch mit Narrhalla-
marsch.

1962 fand die letzte Sitzung des ECV in der 
Stadthalle statt, sie musste der Rheingau-
halle weichen.

Einmarsch durch den Saal mit Zeremonienmeister Hans-Josef Germann
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Von Harlekin bis Eule: Die Symbole des ECV und ihre Bewahrung
Markus Wahl

Der Eltviller Carneval Verein verfügt über 
eine Vielzahl von Symbolen, die seine 
Geschichte und Tradition prägen. Einige 
sind allgegenwärtig, wie der Harlekin oder 
das Vereinswappen, während andere sub-
tiler erscheinen, etwa die Eule als Bütt 
oder die Zeremonienstäbe der Zeremoni-
enmeister. Gemeinsam ist ihnen, dass sie 
seit der ersten Sitzung 1949 fester Bestand-
teil des Bühnenbilds und der Veranstaltun-
gen sind – bis heute.

Im Laufe der Jahre hat an vielen der origi-
nalen Schmuckstücke jedoch der Zahn der 
Zeit genagt oder sie sind einfach zu fragil 
geworden, um weiterhin aktiv genutzt zu 
werden. Um sie für kommende Generatio-
nen zu bewahren, wurden sie in den ver-
gangenen Jahren Stück für Stück erneuert, 
während die Originale einen Ehrenplatz in 
der Vereinsgeschichte einnehmen.

Der Harlekin des ECV
Zur ersten Prunksitzung 1949 entwarf Prof. 
Zimmermann das Bühnenbild der damali-
gen Stadthalle und gestaltete dafür den Der originale ECV-Harlekin

Ein „neuer“ Harlekin entsteht
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ikonischen Harlekin, der hinter dem Komi-
tee seinen Platz fand. Dieses ursprüng-
liche, auf Papier gemalte Kunstwerk, 
das für eine Hinterleuchtung ausgelegt 
war, überdauerte die Jahre – trotz einiger 
Beschädigungen.

Im Rahmen des 66. Vereinsjubiläums 
2014 wurde der Harlekin aus dem Archiv 
geholt und erhielt einen neuen Rahmen 
mit Verglasung und Hintergrundbeleuch-
tung, sodass er erneut bewundert werden 
konnte.

Für den Bühneneinsatz wird er jedoch nicht 
mehr verwendet. Stattdessen schmückt 
eine auf Holz gemalte, stabilere Version 
das Komitee, wo sie farbig beleuchtet auf 
der „Kommunionbank“ prangt.

2020 entstanden zudem zwei originalge-
treue Kopien des Harlekins für den neuen 
Komiteewagen, um das Symbol weiter 
lebendig zu halten.

Eine Eule als Bütt
Seit der ersten Sitzung gehört eine Bütt in 
Form einer Eule zum festen Inventar des 
ECV. Dieses traditionelle Symbol der Weis-

heit, das in der Mainzer Fastnacht weit 
verbreitet ist, dient als Narrenspiegel für 
die Obrigkeit und Politik.

Die ursprüngliche Bütt aus Pappmaché 
von 1949 hat über Jahrzehnte viele Red-
ner begleitet. Charakteristisch waren seit 

den 1950er Jahren die grünen Glühbirnen-
Augen, die bei einem Tusch aufleuchteten 
– gesteuert von einem Taster, den ein Elfer-
räter neben dem Präsidenten bediente.

Zwischen den Kampagnen 2019 und 2020 
wurde die alte Eule in den wohlverdien-
ten Ruhestand geschickt. Eine neue Bütt, 
handwerklich und künstlerisch der Origi-
nalvorlage nachempfunden, konnte mit 
modernen Materialien von Grund auf neu 
gebaut werden.

Ihre Konturen bestehen nun aus Schaum-
stoff und glasfaserverstärktem Kunststoff, Die Bütt 1949, daneben die Zeremonienmeister mit Ihren Stäben

Grundgerüst und Bemalung der neuen Bütt
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und die Augen leuchten, blinzeln und blin-
ken dank LED-Technik besonders effektvoll 
beim Tusch und beim „Uiuiui“.

Narrenköpfe für Zeremonienstäbe
Ebenfalls seit der Gründung begleiten die 
Zeremonienmeister des ECV das Komitee, 
die Garden und Redner auf die Bühne und 
schwingen dabei ihre Zeremonienstäbe 
mit bunten Bändern und Narrenköpfen 
aus Pappmaché.

Für dieses Jubiläumsjahr 2025 wurden 
nun auch diese historischen Köpfe unter 
Zuhilfenahme moderner Technik erneuert, 
um die Originale vor weiteren Schäden zu 
bewahren.

Dafür diente der besterhaltene Kopf des 
Zepters des zweiten Prinzen Karneval aus 
dem Jahre 1959 als Vorlage für die Digi-
talisierung per 3D-Scan. Anschließend 
entstanden die neuen Narrenköpfe im 
3D-Drucker, bevor sie von Hand bemalt 
wurden.

Die neue Eule und ihre Macher

Vorlage und 3D-Scan

Ein neuer Kopf entsteht im 3D-Drucker mit Stützstrukturen, ...

...und wird anschließend handbemalt
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Büttenredner im Laufe der Jahre
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Von der Rheingauhalle bis zur Gegenwart: Tradition und Neuanfänge
Markus Wahl und Markus Molitor

Nach dem Abriss der alten Stadthalle 
im Jahr 1962 musste der Eltviller Carne-
val Verein sich nach einem Provisorium 
umschauen, in der Kampagne 1963 fand 
sogar keine Sitzung statt. Ein Jahr später 
wurde dann für die Veranstaltungen der 
Saal im Hotel Frankenbach als Ausweich-
quartier für den Maskenball und zwei Sit-
zungen genutzt.

Im Jahr 1965 konnten wir dann die frisch 
eröffnete Rheingauhalle als neue Narrhalla 
einweihen, im Rahmen der 1. Sitzung fand 
eine „offizielle Schlüsselübergabe“ statt.

Heinz Flöck übernahm 1967 neben dem 
Amt des Sitzungspräsidenten auch den 
Vorsitz des Vereins. Unter seiner Leitung 
wurden die Veranstaltungen des ECV zu 
Höhepunkten im Rheingauer Fastnachts-

kalender. Zur Blütezeit dieser „Rhein-
gauhallen-Ära“ veranstaltete der Eltviller 
Carneval Verein neben drei ausverkauften 
Sitzungen einen großen Preismaskenball 
am Fastnachtssamstag mit Prämierung 
von Gruppen- und Einzelmasken. Auch 
für die Jugend wurde die gemeinsam 
mit der Tanzschule Haselier ausgerich-
tete „Haschi-Disco“ zu einem beliebten 
Abschluss der tollen Tage am Fastnachts-
dienstag.

Darüber hinaus ist unsere Mitwirkung 
beim Senioren-Kreppelkaffee der Stadt Elt-
ville - der 1970 zum ersten Mal ausgerich-
tet wurde - schon zur Selbstverständlich-
keit geworden und sorgt von Jahr zu Jahr 
für große Freude.

Sitzung 1972 in der Rheingauhalle
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Im Jahre 1991 stand für Heinz Flöck ein 
besonderes Jubiläum an, denn er konnte 
auf 40 Jahre Präsidentschaft beim ECV 
zurückblicken. Leider machte der Erste 
Irakkrieg den Karnevalisten in Deutsch-
land einen Strich durch die Rechnung, die 
Kampagne wurde abgesagt. Die Eltviller 
Fassenachter trafen sich am Fastnachts-
dienstag ohne Musik im Ratskeller, die 
Feierlichkeiten zum Präsidentenjubiläum 
wurden einfach in den März verlegt. Auch 
für die bereits geschriebenen Büttenreden 
und einstudierten Tänze fand sich eine 
Lösung, denn die folgende Jubiläumskam-
pagne 4x11 Jahre konnte somit im Novem-
ber 1991 standesgemäß mit einer kleinen 
Sitzung eröffnet werden. Diese Kampagne 
sollte aber auch die letzte mit Heinz Flöck 
als Sitzungspräsident sein, 1993 übernahm 
dann Prof. Dr. Leo Gros die Leitung der 
ECV-Sitzungen und prägte diese für insge-
samt 12 Jahre. Flöck wurde zum Ehrenprä-
sidenten ernannt, hatte aber noch bis 1998 

den 1. Vorsitz inne. Zu seinem Nachfolger 
wurde Jochen Hulbert gewählt, der dieses 
Amt bis 2016 bekleidete.

Die 90er Jahre stellten allerdings auch 
eine schwierige Zeit für den Verein dar. 
Stetig zurückgehendes Zuschauerinter-
esse führte zunächst zur Reduzierung von 
drei auf zwei Sitzungen in der Kampagne 
und schließlich zur Einstellung des tra-
ditionellen Maskenballs. Sicherlich war 
dies einem allgemeinen Trend im Rhein-
gau geschuldet, doch auch die nicht mehr 
optimale Situation der Rheingauhalle 
spielte hier eine große Rolle. Insbesondere 
reduzierte sich das Engagement der Stadt 
Eltville für die Halle merklich. Mit dem 
Wegfall einer Hausmeisterstelle fiel der 
Betrieb der Haustechnik an die jeweiligen 
Pächter bzw. an die Nutzer der Halle. Not-
wendige Investitionen blieben aus und so 
stieg schließlich im Jahre 2004 die letzte 
Kampagne des ECV in der Rheingauhalle, 
nachdem eine Schließung aus Brand-
schutzgründen unausweichlich wurde. 
Wieder einmal stand der Eltviller Carneval 
Verein ohne Narrhalla da.

Auch dank der Unterstützung des Rhein-
gau-Taunus-Kreises konnte noch inner-
halb des Jahres 2004 mit der Turnhalle der 
Freiherr-vom-Stein-Schule eine Alterna-
tive gefunden werden. Den Aktiven war 
klar, dass hier jedes Jahr ein hohes Maß 
an zusätzlicher Eigeninitiative notwendig 
werden würde, um aus der Turnhalle eine 
Narrhalla zu machen. Doch diese Her-
ausforderung wurde mit viel Motivation 
angenommen. Zeitgleich mit dem Umzug 
von der Rheingauhalle in die neue Halle 
erfolgte im Jahr 2005 die Übergabe von 
Amtskette und Zepter von Leo Gros an den 
aktuellen Sitzungspräsidenten Matthias 
Bleul - von 2016 bis 2019 auch 1. Vorsitzen-
der. Damit ist der Verein in seiner 77jäh-
rigen Geschichte äußerst sparsam mit Staffelübergabe von Heinz Flöck nach mehr als 40 Jahren 

Sitzungspräsident an Prof. Dr. Leo Gros
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Sitzungspräsidenten umgegangen, denn 
insgesamt waren es bis heute nur vier.

Dass die Aktiven des Eltviller Carneval 
Vereins im neuen Zuhause vor, auf und 
hinter der Bühne für die Gestaltung des 
Programms und das Wohlbefinden der 
Gäste in jeder Kampagne immer wieder 
ihr Bestes geben, machte die Prunksitzun-
gen des Vereins in den folgenden Jahren zu 
einem Zuschauermagneten in der Rhein-
gauer Fastnacht. Und auch als mehr oder 
weniger direkt nach der Kampagne 2020 
durch die Corona-Pandemie das öffent-
liche Leben zum Stillstand kam, hielt die 
ECV-Familie zusammen. Erst seit 2019 im 
Amt, durfte der neue 1. Vorsitzende Kurt-
Michael Schardt gemeinsam mit dem 
Vorstand das Narrenschiff direkt durch 
stürmische Zeiten navigieren. Zwei Jahre 
hintereinander musste die Saalfastnacht 
pausieren und es wurde gemeinsam „Fas-
senacht dehaam“ gefeiert. Vereinsüber-
greifend schlossen sich dabei die Rhein-
gauer Fastnachtsvereine erstmals unter 
dem gemeinsamen Motto „In vierfarb-
bunter Farbenpracht, der Rheingau trotz 
Corona lacht“ zusammen und präsentier-
ten sich in der Kampagne 2021 unter ande-
rem mit einer virtuellen Büttenredner-
Beddel (Battle), die gemeinsam mit dem 
Rheingau-Echo online ging. Mit vielen 
über das Jahr verteilten Aktionen, auch 
im sozialen Bereich, blieb der Verein auch 
„mit Abstand“ im Gespräch.

Für die zweite Kampagne unter Corona-
Bedingungen 2022 wurde dann unter dem 
Titel „ECV - Voll von der Rolle“ die erste 
(und glücklicherweise bisher einzige) 
Streaming-Sitzung des Vereins produziert 
und sehr erfolgreich an drei Terminen in 
die heimischen Wohnzimmer unserer Fans 
gebracht, die sich im Vorfeld Streaming-
Tickets und die „Dalbe-Kist“ mit Zube-
hör und Leckereien für einen närrischen 
Abend zuhause bestellen konnten. 2023 

erfolgte dann schließlich die Rückkehr zur 
Saal- und Straßenfastnacht mit bewähr-
tem Konzept und vollem Elan.

Die Darbietungen, die der ECV seinem 
Publikum bietet, sind ausnahmslos selbst 
erarbeitet. Man kann mit Stolz sagen: Alles 
eigenes Gewächs! Insbesondere die Grup-
pen – und dort vor allem die Kinder- und 
Jugendgruppen – bilden die Basis des Pro-
gramms. Hier gibt es eine bunte Mischung 
aus Tanz- und Gesangsgruppen, sowie 
Gruppen, die einfach Kokolores bieten.

Doch das Programm des Eltviller Carneval 
Vereins lebt besonders vom Wandel. Neue 
Gruppen, neue Konzepte und Nachwuchs-
büttenredner sorgen für die entspre-
chende Abwechslung.

Tanzgruppen
Schon zu Beginn der 60er Jahre gründete 
sich unter der Leitung von Hilde Barisch 
die Garde des ECV, die unsere Sitzungen 
noch bunter und attraktiver gestaltete. 
Die Garde stand ab 1973 lange unter der 
Leitung von Klaus Haselier und der Betreu-
ung von Annemarie Mann. Sie verstan-
den es, aus der Garde ein hervorragendes 

Produktion der ECV-Streaming-Sitzung 2022
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Ballett zu formen. Auch unter den nach-
folgenden Trainern nach dem Tode von 
Klaus Haselier im Jahr 1992 sind Garde und 
Showballett bis heute feste Bestandteile 
unserer Veranstaltungen und repräsentie-
ren den Verein auch mit Auftritten weit 
über die Grenzen Eltvilles hinaus.

Elf Jahre ab 1980 wurde unser Programm 
durch die Gruppe Haas bereichert. Sie 
boten in prachtvollen selbst entworfenen 
und gefertigten Kostümen hervorragende 
Shownummern. Einige ehemalige Mit-
glieder der Gruppe standen in den 2000er 
Jahren alljährlich als Animateure auf der 
Bühne.

Über 20 Jahre haben die „Sechsfrauen“ mit 
originellen Auftritten begeistert, 2005 ver-
abschiedeten sie sich von der Bühne.

Bereits 1977 gab es den ersten Versuch, 
ein Männerballett ins Leben zu rufen, 

doch erst eine 1992 gegründete Gruppe 
hatte auch dauerhaft Bestand. Aus dem 
zunächst vier Mann starken „BleuWeFlö-
Ballö“ - als „Debütantinnen“ präsentierten 
sie im Tütü den Tanz der kleinen Schwäne 
aus Schwanensee - sind später die „Ries-
lingsterne“ geworden, die 2019 mit einem 
Querschnitt ihrer Auftritte in den „Ruhe-
stand“ verabschiedet wurden. 2009 for-
mierte sich ein zweites Männerballett. 
Die „Schneggscher“ präsentieren ihre 
Nummern mit einem zusätzlichen Schuss 
Akrobatik und sind auch heute noch der 
krönende Abschluss unserer Sitzungen. 
Für beide Balletts war und ist es selbstver-
ständlich, den Verein  auf dem traditionel-
len Rheingauer Männerballettfestival zu 
repräsentieren.

Die Tanzgruppe Haas 1981
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Sangeskunst
Eine eigene Gesangsgruppe, bestehend 
aus Sängern des Gesangvereins Lieder-
kranz, trat bereits im Gründungsjahr als 
Straßensänger des ECV auf und formierte 
sich schließlich ab 1950 unter dem Namen 
Eltviller Hofsänger. Im Jahr 1971 stießen 
weitere Sänger der Concordia ebenfalls 
zum Chor, der sich ein Jahr später auf 
Grund der Namensgleichheit zu den Main-
zer Hofsängern in Eltviller Kellergeister 
umbenannte. Bis zur Kampagne 2006 war 
man unter der Leitung des Dirigenten und 
Arrangeurs Bernd Hans Gietz ein Höhe-
punkt der Veranstaltungen des Eltviller 
Carneval Vereins. Zum Erfolg des Chores 
haben insbesondere die Texterinnen Wal-
traud Ensgraber und in den späteren Jah-
ren Helga Simon beigetragen, die mit spit-
zer Feder das aktuelle lokal-, landes- und 
bundespolitische Geschehen in die Darbie-
tung einfließen ließen.

Mit Akkordeon, Kontrabass, Gitarre und 
Gesang gaben Heinz-Günther Haas, Horst 
Haas und Markus Bleul als „Dalwe-Trio“ 
von 1993 an für 11 Jahre scharf pointierten 
Bänkelgesang zum Besten.

Für Stimmung im Saal sorgen seit 2007 vor 
allem die Sektperlscher. Mit immer neuen 
Verkleidungen und passenden Requisiten 
bieten sie Fastnachtsschlager, Klassiker 
und aktuelle Hits und bringen unser Publi-
kum zum Mitsingen und -tanzen.

Auch Solisten standen immer wieder auf 
der ECV-Bühne: Markus Molitor als Bän-
kelsänger mit eigenen Texten oder auch 
begleitet von Heinz-Günter Haas am 
E-Piano als die „Schoppestecher“. Her-
mann Fladung sorgt seit einigen Jahren für 
Stimmung mit alten Hits aus der Meenzer 
Fassenacht.

Kinder- und Jugendgruppen
Bereits seit vielen Jahren ist die Unterstüt-
zung und Förderung der Jugend ein wich-
tiger Bestandteil im aktiven Vereinsleben 
des Eltviller Carneval Vereins. So stehen in 
jedem Jahr zahlreiche Kinder und Jugend-
liche bei den Prunksitzungen in Eltville auf 
der Bühne, sei es tänzerisch oder aber mit 
Gebabbel und Gesang.

Seit 1995 ist die Mini-Prinzengarde in ihren 
blauen Uniformen fest als Auftakt unserer 
Sitzungen gesetzt. Die Mädchen und Jungs 
im Alter zwischen 3 und 9 Jahren entzü-
cken die Zuschauer jedes Mal aufs Neue 
mit ihren Choreografien. Für die der Mini-
Prinzengarde entwachsenen Tänzerinnen 
bietet unsere junge Garde „Konfetti Stars“ 
die Möglichkeit, sich weiter auf der Bühne 
zu entfalten.

Als weitere Tanzgruppe für Kinder gründe-
ten sich 2005 die Dance Kids, die zuletzt 
bis 2017 als Fantastics noch aktiv waren. 
Seit 2018 begeistert unser Jugendshowbal-
lett Revolution und schaffte es 2024 sogar 
zum Casting für die hr-Fernsehfastnacht.

Mit frechen Sprüchen und Gesang ist die 
Kindergruppe des ECV - gegründet 1978 - 

Die Kindergruppe des ECV 1981
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ein Dauerbrenner der Eltviller Sitzungen. 
Jedes Jahr in anderen Verkleidungen, wie 
Charlie Rivel, Indianer, deutscher Michel 
und aufgereiht wie Orgelpfeifen auf der 
Bühne stehend, das war das Markenzei-
chen dieser Truppe. Betreut wurden sie 
von Irmgard „Dippsche“ Schermer und 
Anneliese Swoboda, die Texte stammten 
aus der Feder von Paul Swoboda.

1989 übernimmt Romy Hulbert die Kinder-
gruppe, die Texte in Rheingauer Mundart 
verfasste fortan Leo Gros. Aus der letzten 
Besetzung hatten sich die „Knallbonbons“ 
mit Stefanie Hulbert als Leiterin heraus-
kristallisiert, die letztmals 2014 auf der 
Bühne standen. 

2018 nimmt sich Vize-Präsident Markus 
Molitor der Nachwuchsarbeit an. Mit 
einer Rolle vorwärts kommen die Kin-
der auf die Bühne. Der Name der Gruppe 
war geboren: Die „Borzelbeemcher“. Viel 
Lokalkolorit aus Sicht der Kinder verbun-
den mit Rheingauer Gebabbel stehen im 
Mittelpunkt ihrer Auftritte.

In der Bütt
Über die Jahre haben viele Redner in der 
Bütt des ECV gestanden und unsere Sit-
zungen geprägt. Stets haben sich Vorträge 
zu politischen Themen - ob regional oder 
von der großen politischen Bühne - und 
Kokolores die Waage gehalten. In letzterer 
Kategorie sind sicherlich die individuellen 
Stile von Winfried Gärtner, Werner Keil 
und Toni Rosenmerkel bis heute unverges-
sen. Die Reden von Siegfried Schön führten  
seit 1978 weit über 40 Jahre regelmäßig zu 
Lachanfällen beim Publikum. 

Weitere erfolgreiche Büttenredner in der 
Ära Rheingauhalle waren Walter Müller, 
Karl-Heinz Pesch, Peter Post und später 
seine Enkelin Steffi Post, Betty Ettings-

hausen, Ursel Blumrich, Paul Scharhag, 
Jochen Bleul, Petra Flöck und viele mehr.

Auch reich an Zwiegesprächen war das 
Programm des ECV schon immer. In guter 
Erinnerung bleiben Pizzafahrer Thomas 
Flöck und Matthias Bleul in den Rollen 
der Kundschaft oder Gerald Sunkel und 
Erika Mager als „Erna un Kall“. Heute 
agieren noch auf der Bühne  - manchmal 
auch vom „Balkon“ - Michael Reuter und 
Roman Meth als „Johann un Josep“.

Keine Gnade gab es von 1988 bis 2014 
für lokalpolitische Fehltritte, wenn die 
Tratschweiber Irmgard „Auguste“ Bleul 
und Irmgard „Berta“ Schermer sich auf 
ein ausgedehntes Schwätzchen trafen - 
dabei war Helga Simon von Anfang an 
verantwortlich für die Texte dieses Zwie-
gesprächs.

Schlussendlich tragen auch immer wieder 
Textbeiträge von Gruppen zur Abwechs-
lung beim Eltviller Carneval Verein bei: 
Seien es der für dummes Gebabbel zustän-
dige Rheinadel oder die erfrischenden 
Sketche der Zuckerschnude und einer aus 
den ehemaligen „Knallbonbons“ erwach-
senen Gruppe um Theresa Haarmann 
(geb. Piontek), Adrian Kirn und Josua Zell.

Irmgard Bleul und Irmgard Schermer als Tratschweiber 2006
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Die Funktion des Protokollers übernahm 
beim ECV immer mal wieder eine andere 
Figur. Allein 11 Jahre war dies Siegfried 
Schunack im Kostüm des Struwwelpeters 
und ab 1986 Heinz-Günter Haas als Harle-
kin, der Symbolfigur des ECV. Mit seiner 
Laterne beleuchtete er die politischen 
Geschehnisse insbesondere auf Bundes- 
und Landesebene. Seine Nachfolge trat 
2010 Markus Molitor in der neuen Rolle 
des Ausschellers an. 

Einen besonderen Stellenwert nahmen von 
1979 bis 2024 die Vorträge von Leo Gros 
ein, wenn er jedes Jahr aus dem Blickwin-
kel einer anderen Berufsgruppe die aktu-
elle Politik betrachtete und kommentierte.

In den letzten Jahren etabliert haben sich 
die einfallsreichen Auftritte von Maximi-
lian Wenz, gereimte Vorträge von Yannick 
Haas oder die nachdenklich stimmenden 
Reden von Annika Schilling.

Fassenacht uff de Gass
Einen eigenen Fastnachtszug hat es in Elt-
ville in der jüngeren Vergangenheit leider 
nie gegeben - schließlich ist das Angebot 

in den umliegenden Gemeinden auch 
mehr als vielfältig.

Als 1998 in Erbach am Fastnachtssonntag 
kein Umzug stattfand, startete der ECV das 
Experiment „Spass uff de Gass“ und ver-
suchte eine Straßenfastnachtsveranstal-
tung auf dem Eltviller Marktplatz zu eta-
blieren. Die Resonanz war traurigerweise 
nicht sonderlich groß und spätestens als 
der Umzug in Erbach wieder auflebte, ver-
schwand diese Veranstaltung nach nur 
zwei Jahren wieder aus dem Fastnachtska-
lender.

Und somit präsentieren wir uns jedes Jahr 
gerne auf den Umzügen der befreundeten 
Vereine mit unserem Komiteewagen und 
einer bunten Clownstruppe und beschlie-
ßen mit viel Spaß an der Freud’ alljährlich 
so unsere Kampagne.

Mit dem Start der Kampagne 2023/24 ver-
legte der ECV deren Eröffnung am 11.11. 
erstmals „uff die Gass“, um dieses Ereig-
nis mit den Eltvillerinnen und Eltvillern zu 
feiern. Nach der Wiederholung in dieser 
Jubiläumskampagne ist dies eine Veran-
staltung, die sich vielleicht zu einer neuen 
Tradition entwickelt.

Siegfried Schunack in der Figur des Struwwelpeters 1982

Fußgruppe des ECV beim Umzug in Erbach 2024
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Nähvolution...oder warum bei uns keiner nackt auf die Bühne muss
Kerstin Wahl

Alle Jahre wieder müssen unsere Tänze-
rinnen und Tänzer und andere Aktive auf 
und neben der Bühne eingekleidet wer-
den. Dass der ECV den Anspruch hat, hier 
immer etwas Besonderes für das Publikum 
zu erschaffen, hat sich über die Zeit seines 
Bestehens nicht geändert. 

Dass es dafür immer kreative Köpfe zum 
Entwerfen der Kostüme passend zum 
jeweiligen Thema benötigt, ist auch über 
die Jahre gleichgeblieben. 

In den 80ern kümmerte sich Elfriede Haas 
um die aufwändigen Kostüme der Tanz-
gruppe Haas. Aktuellere Entwürfe von 
Sophie Bleul und Vanessa Bug stehen dem 
in Puncto Kreativität aber auch heute 
nicht nach.

Die Herangehensweise und die Akteure 
unterlagen allerdings dem Wandel der 
Zeit.

Wer den ECV schon länger verfolgt, kann 
sich vielleicht an die legendäre Nähstubb 
im Hause Bleul erinnern.

Unter der Aufsicht unseres auch heute 
noch ältesten Vereinsmitglieds Elsbeth 
Schiller und Irmgard Bleul wurde in jedem 
Jahr bereits vor Weihnachten die Bauern-

stube im Hause Bleul zur Nähstubb umge-
räumt. Neben der Weihnachtdekoration 
befanden sich nun zwei große Arbeits-
tische. Jeden Tag hieß es in unterschied-
licher Zusammensetzung nun: nähen, 
nähen, nähen, schneiden, messen, kürzen, 
abtrennen, umändern, heften, anzeich-
nen, stecken, bügeln und vieles mehr. Ob 
es sich bei dem herumfliegenden Glit-
zer um Pailletten oder Lametta handelte, 
konnte man oft nicht auseinanderhalten.

Nach etlichen Anproben und mehreren 
Kilometer Garn, vielen Tag- und Nacht-
schichten fanden die Kostüme ihren Weg 
auf die Bühne. Im Lauf der Zeit wurde 
immer klarer, dass es alleine mit dem 
Nähen nicht getan ist. Das Nähen von 
Röcken oder Oberteilen ist nur eine der 
vielen anfallenden Arbeiten. Accessoires 
werden gebastelt. Kostüme müssen ver-
ziert oder neudeutsch „gepimpt“ werden.

Entwürfe von Elfriede Haas (1987), Sophie Bleul (2020)

Irmgard Bleul in der Nähstubb
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Ob Nähmaschine, Tacker, Bohrer, Heiß-
klebepistole, Plotter, Strasskleber, Stoff, 
Moosgummi, Federn - unsere Werkzeuge 
und Materialien sind vielfältig. Und 
genauso vielfältig sind unsere Talente 
im neuen Kreativ-Komitee, das sich 2022 

gegründet hat, bestehend aus Routiniers 
der Nähstubb und neuen Mitgliedern.

Natürlich bedeutete das auch für die 
Gruppen eine Umstellung, denn der ste-
tige Anlaufpunkt der Nähstubb in der 
Schlittstraße wurde ersetzt durch Whats-
App-Gruppen und individuelle Terminab-
sprachen.

Die vielen Arbeitsstunden aus dem bishe-
rigen Vollzeit-Betrieb konnten aber so auf 
mehrere Schultern verteilt werden und der 
Großteil der Arbeiten wird nun zwischen 
unseren gemeinsamen Abenden flexibel 
nach dem eigenen Zeitplan zu Hause erle-
digt. So kann es passieren, dass sich auch 
heute noch zwischen den Weihnachtsge-
schenken die ein oder andere Paillette ver-
irrt.

Manche Dinge ändern sich eben doch 
nicht!

Entwürfe von Sophie Bleul (2023), Vanessa Bug (2024)

Das heutige Kreativ-Komitee bei der Arbeit Gute Planung ist die halbe Miete



Der Mensch ist erst wirklich tot,
wenn niemand mehr an ihn denkt.

– Bertolt Brecht –



In stillem Gedenken 
an unsere verstorbenen

Vereinsmitglieder
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Ein Auftakt voller Tradition und Neuerungen
Markus Wahl

Pünktlich um 11:11 Uhr am ersten Sams-
tag nach dem 11.11. zogen Elferrat und 
Garden durch die Eltviller Fußgängerzone. 
Angeführt von Sitzungspräsident Mat-
thias Bleul wurde anschließend feierlich 
die Jubiläumskampagne des Eltviller Car-
neval Vereins eröffnet. Als besonderen 
Gast konnte Matthias Bleul Bürgermeis-
ter Patrick Kunkel willkommen heißen, 
der dankenswerterweise die Schirmherr-
schaft für das 77-jährige Bestehen des Ver-
eins übernommen hat.

Zeitgleich startete der öffentliche Kar-
tenvorverkauf für die beiden Sitzungen. 
Zahlreiche Besucher nutzen die Gelegen-
heit, mit Bratwurst und einem Gläschen 
Sekt die Wartezeit zu überbrücken. Leider 
sorgte die hohe Nachfrage am Ende der 
Schlange für einige lange Gesichter, da die 
Karten schnell vergriffen waren. Anläss-
lich des Jubiläums hatten viele befreun-
dete Fastnachtsvereine von Rüdesheim bis 
Walluf sich bereits vorab Karten gesichert 
und die aktiven Mitglieder deutlich über 
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das Maß der letzten Jahre von ihrem Vor-
kaufsrecht Gebrauch gemacht. Wir haben 
aber erkannt, dass die Modalitäten für den 
Kartenvorverkauf in der nächsten Kampa-
gne überarbeitet werden müssen, um eine 
gerechtere Verteilung zu gewährleisten.

Am Abend fanden die Feierlichkeiten der 
Aktiven erstmals im Gelben Saal der Kur-
fürstlichen Burg statt. Dieser stilvolle 
Rahmen bot die perfekte Bühne für ein 
abwechslungsreiches Programm. Neben 
der traditionellen Tombola gab es viele 
bunte Highlights, die die Anwesenden 
begeisterten. Ein besonderer Moment war 

die feierliche Aufnahme neuer Mitglie-
der ins Komitee: Fünf Damen erhielten 
den vierfarbbunten Schal – ein Novum 
in der Geschichte des ECV. Damit ist der 
Elferrat ab diesem Jubiläumsjahr erstmals 
gemischt und würdigt endlich einheitlich 
verdiente Aktive.

Die Jubiläumskampagne des ECV steht 
somit nicht nur für die Pflege von Traditi-
onen, sondern auch für den Mut zu neuen 
Wegen. Gemeinsam blicken Aktive und 
Freunde des Vereins erwartungsvoll auf 
eine Kampagne, die mit Sicherheit unver-
gesslich wird.
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Revolution beim hr
Vanessa Bug, Aline und Fine Otte

Im September des vergangenen Jahres 
besuchte uns unser Präsi Matze im Trai-
ning und war von unserem Thema und 
dem Showtanz sehr begeistert. So kam 
von seiner Seite der Vorschlag, ob Revolu-
tion sich nicht beim Hessischen Rundfunk 
für die Fernsehsitzung „Hessen lacht zur 
Fassenacht“ bewerben wollte. Darüber 
mussten wir keine Sekunde nachdenken: 
Natürlich wollen wir das!

Unser Bewerbungsvideo haben wir 
schließlich nach einigen Zusatztrainings 
im November abgeschickt und Ende des 
gleichen Monats kam dann die großartige 
Nachricht, dass wir zum Casting nach 
Frankfurt eingeladen werden.

Schnell wurden noch die letzten Schritte 
des Tanzes geschliffen und die Hebungen 
verfeinert. Unser Kreativteam hat parallel 
alles gegeben und unsere Kostüme genäht. 
Danke nochmal an diese tolle Truppe. 
Auch unsere Requisiten wurden kurzer-
hand noch fertig gestellt.

Am Samstag, den 7. Dezember trafen wir 
uns bereits in der Früh, um sich gemein-
sam für das Casting fertig zu machen. Der 
ECV spendete durch Matze dafür ein reich-
liches Frühstücksbuffet. Nach der Stär-
kung und einem letzten Durchgang des 
Tanzes, ging es mit einem Bus der Stadt 
Eltville schließlich nach Frankfurt zum hr.

Dann war es so weit. Ein großer Raum mit 
viel Beleuchtung und einer Kamera erwar-
tete uns. Eine Jury von mindestens 10 
Personen saß aufgereiht an einem Tisch. 
Unsere Herzen bebten und so schnell die 
Musik startete war sie auch schon wieder 
vorbei. 

Wir alle waren von dem Durchlauf sehr 
begeistert. Der Ausdruck war da und die 
Hebungen und schwierigen Elemente 
haben alle gesessen -  ein großer Erfolg für 
uns. Mit großem Applaus wurden wir ver-
abschiedet. Sichtlich erschöpft aber auch 
erleichtert ging es für uns wieder zurück 
nach Eltville. Jetzt hieß es warten, warten, 
warten. 

Zwei Wochen später bekamen wir einen 
Anruf. Leider haben wir es dieses Jahr 
nicht geschafft, im Fernsehen aufzutreten. 
Die Konkurrenz war dieses Mal sehr groß. 
Die Organisatoren beim Sender würden 
sich aber über eine weitere Anmeldung 
von uns im nächsten Jahr freuen.

Natürlich war die Enttäuschung erst ein-
mal sehr groß. Trotz allem haben wir aber 
an diesem Tag viele Erfahrungen sammeln 
können und werden uns definitiv wieder 
bewerben. Und wer weiß, vielleicht klappt 
es ja im nächsten Jahr.

Nun seid gespannt auf unseren Showtanz - 
Wir sehen uns an den Sitzungen.
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Eltviller Carneval Verein
im Jubiläumsjahr

386
Mitglieder

30 aktive
Kinder

151
Aktive

10 Ehren-
Mitglieder

Jochen Bleul
Horst-Georg Haas
Romy Hulbert
Jochen Hulbert
Maria Kraus
Annemarie Mann
Elsbeth Schiller

Siegfried Schön
Mia Zingelmann
Werner Zingelmann

1. Vorsitzender:
2. Vorsitzender: 

1. Kassiererin:
2. Kassierer:

1. Schriftführer:
2. Schriftführer:

Beisitzer:Kurt Michael Schardt
Thomas Flöck
Stefanie Hulbert
Sebastian Richter
Markus Wahl
Fabian Striebl

Belinda Höber
Theresa Kreutz
Gerald Sunkel
Arne Wilken

Vorstand

2025
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Yannick
Haas

Horst
Haas

Andreas
Michel

Bütt und Bühne
2024

Josua
Zell

Nadine
Kettenbach

Franziska
Blum

Herrmann
Fladung

Markus
Molitor

Mia
Zingelmann

Leo
Gros
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Christiane
Wenz

Maximilian
Wenz

Theresa
Haarmann

Adrian
Kirn

Anika
Schilling
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Offizieller Ausstatter des
Eltviller Carneval Vereins 

BIRKHOVEN
Atelier Radermacher
Draiser Hof
Erbacher Str. 28
65346 Erbach

Terminveeinbarung: 
06723 913 99 93 oder 
birkhoven.com

Wir sind
umgezogen.
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Elferrat und Präsidium des ECV
Das Komitee des Eltviller Carneval Verein mit Sitzungspräsident Matthias Bleul (linkes 
Foto) und Vizepräsident Markus Molitor (rechtes Foto).
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Elektro-
Gebäudetechnik
Beleuchtungstechnik
Antennenanlagen
Sprechanlagen
Baustrom- und
Festplatzanschlüsse 

Tel. 06123 - 92 47 - 0

Hausgeräte
Elektroheizgeräte

Klima- und
Wärmepumpen

Autorisierter
Kundendienst

Tonanlagen

Fax: 06123 - 92 47 13

Bertholdstraße 19 · 65343 Eltville am Rhein
www.elektro-linz.de

90 JAHRE 

LUDW IG  SCHÄFER
S T R A S S E N -  U N D  T I E F B A U  G - M - B - H

Kiedricher Straße 34 - 36
65343 Eltville am Rhein
Tel.: 0 61 23 - 28 19 / 56 30
Fax 0 61 23 / 34 09
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Mini-Prinzengarde

Mit dabei
Romy Bug, Ida und Mia Butschan, Julia Gabriel, Lia Hoppe, Charly Otte, Emma Reitze, 
Ida und Jakob Sandknop und Lina Ulbricht 

Leitung
Ida Hampl und Mirja Post

Wir über uns
Wir - ein ganzer „Haufen“ Mädchen und Jungs im Alter zwischen 3 und 9 Jahren - tanzen 
in der Mini-Prinzengarde, haben Spaß und freuen uns wieder auf den großen Auftritt.



74 Eltviller Carneval Verein 

Geländer

Individuelles Handwerksdesign

Treppen Balkone
Individuelles

Überdachungen

Tore

www.metallbau-schmidt-rheingau.de An der Ankermühle 1A • 65399 Kiedrich

Individuelles
Handwerksdesign
aus dem Rheingau.

Fachhändler BDHolz

holzhandlung
alfons

Aus unserem Lieferprogramm:
uParkett
uLaminat
uPaneelen
uKork

uLeisten
uTüren
uPro�lbretter
uSpanplatten

uDielen
uGartenzäune
uFassaden
uZubehör

Schwalbacher Straße 54
65343 Eltville am Rhein

Telefon: 06123-3004
Telefax: 06123-2641

info@holz-schwarz.de
www.holz-schwarz.de

Ihr Fachhändler m
it der

umfassenden Auswahl und

dem perfekten Service!
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Konfetti Stars

Mit dabei
Liana Albus, Lina Bachmann, Emma Gelhaus, Paula Hammerschmidt, Charlotte Lang, 
Marlene Ries, Xenia Schmidtgal und Lavinia Siats

Leitung
Vanessa Bug, Sarah Jung und Christiane Wohlers

Wir über uns
Der Miniprinzengarde entwachsen, aber für die große Garde noch zu klein.

Das sind wir, eine Gruppe Kids im Alter von 10 bis 13 Jahren, die Spaß am Tanzen haben 
und gerne beim ECV auf der Bühne stehen.
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Weingut H.J. Ernst
Holzstraße 40
D-65343 Eltville am Rhein

Beim Ausbau der vielfach prämierten Weine verbinden 

wir Weinkultur mit Innovation. So entstehen traditions-

reiche Weine mit zeitgemäß moderner Prägung. In der 

vierten Generation werden Weinberge in den besten 

Lagen des oberen Rheingaus bewirtschaftet.

Tel.: (06123) 2363 
Fax: (06123) 4062
buero@weingut-ernst.de

W W W.W E I N G U T- E R N ST. D E

Alexanders Friseurstudio
Bleichstraße 6 · 65343 Eltville

Telefon 06123/61703  · www.Alexanders-Friseurstudio.de
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Revolution

Mit dabei
Lenia Albus, Theresa Anthoni, Finja und Romy Berg, Anna Bsullak, Lena Fischer, Luisa 
Gabriel, Lea Handke, Silas Hulbert, Nele Kampfmann, Amy und 
Kaylie Knürr, Louise Lindhorst, Hendrike Nerlinger und Mirja 
Post

Leitung
Vanessa Bug, Aline und Fine Otte

Wir über uns
Wir sind das Jugendshowballett „Revolution“ des Eltviller Carneval Vereins. Mit Leiden-
schaft, Ehrgeiz und der Liebe zum Tanz möchten wir das Publikum in unsere fanta-
sievolle Welt des Showtanzes entführen. Dabei verbinden wir klassische Elemente mit 
einem modernen und kreativen Charakter.

 bit.ly/ecv_revolution 
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Grabpflege Sparr
Inh. Falko Sparr Gärtnermeister

Waldthausenstr. 3 | 55126 Mainz
Tel. 06131 - 6221912 | Fax 06131 - 6221913
Mobil 0179 - 5086271

Wir bieten Grabpflege in Eltville, Erbach und Walluf an.

Waldthausenstr. 3 | 55126 Mainz
Tel. 06131 - 471363 | Fax 06131 - 479557

Blumenhaus & Gartenbau Sparr
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Garde des ECV

Mit dabei
Theresa Anthoni, Vanessa Bug, Alena Flöck, Lisa Friedrich, Ida Hampel, Chiara Hulbert, 
Sarah Jung, Aline Otte, Mirja Post, Simon Tischler, Lars Weber, 
Isabel Wenz und Rieka Will

Leitung
Vanessa Bug und Sarah Jung

Wir über uns
Wir, die Garde des Eltviller Carneval Verein, freuen uns, auch dieses Jahr wieder als 
gemischte Garde auftreten zu können. Wir geben unser Bestes, dem Publikum einen 
abwechslungsreichen Gardetanz zu präsentieren und versuchen in unseren Tänzen die 
Tradition des Gardetanzes mit der heutigen Moderne zu mischen. Wir hoffen, dass das 
Zuschauen genauso viel Freude bereitet, wie uns das Tanzen. Helau!

 bit.ly/garde_ecv 
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KOPP Umwelt GmbH  
Am Windpark 1 | 65321 Heidenrod-Kemel | fon (0)6124-725720 | fax (0)6124-7257210

Betriebsstätte Rheingau | Draiser Weg 26 | 65346 Eltville-Erbach | fon (0)6123-9222-0 
Recyclinghöfe    Mo-Fr  7:00-17:30 | Sa  7:00-12:00  |  www.kopp-umwelt.de 

WEINGUT WERNER ENGELMANN

Engelmann
GUTSAUSSCHANK

Im Taubenberg
Im Taubenberg 1 · 65344 Martinsthal 

Tel. 06123/990-709
www.weingut-engelmann.de

Unser Gutsausschank öffnet wieder am 
08. März 2025.

Der Weinverkauf ist ganzjährig geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Für die Kampagne 
wünschen wir

Ihnen viel Spaß!

Familie Stefan u. Beate Engelmann 
sowie das Team
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ECV-Showballett Silaville

Mit dabei
Vanessa Bug, Alena Flöck, Lisa Friedrich, Chiara Hulbert, Sedrick Hulbert, Sarah Jung, 
Carolin Killian, Neele Kleemann, Katharina Marsolek, Fine Otte, 
Selena Persch, Simon Tischler, Lars Weber und Isabel Wenz

Leitung
Sophie Bleul und Yannic Probst

Wir über uns
Unser Anspruch an die Fastnachtsbühne ist hoch, changieren unsere Vorstellungen doch 
zwischen Showtanz und Tanztheater. Wir sehen uns nicht in der Riege des klassischen 
Showtanzes, sondern dem ursprünglichen Sinn der Fastnacht verpflichtet, kritische The-
men im Medium des Tanzes darzubieten und neben Unterhaltung auch nachdenklich zu 
machen. Lassen Sie sich ein, auf ein Erlebnis in der Sprache des Tanzes.

 bit.ly/ecv_silaville 
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     Moderne Laufanalyse – Für deinen perfekten Schuh!

Fachberatung mit Herz – Weil jeder Fuß einzigartig ist.

Qualitätsprodukte für dein Ziel – Laufen, Trail und Wandern.

After Work Lauftreff – Jeden Donnerstag, 19:00 Uhr: 

Gemeinsam laufen und Spaß haben.

Eltville, Schwalbacher Str. 2 / Telefon: 06123/9340956 
www.laufart-rheingau.de Instagram: laufart_rheingau

Kommt vorbei – Et hätt noch immer jot jejange

Dein Fachgeschäft für Laufen & Wandern im Rheingau!
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Schneggscher

Mit dabei
Toni Altlay, Niklas Fiedler, Adrian Kirn, Tim Kleemann, Jonas Lochner, Christian Markloff, 
Sebastian Richter, Fabian Striebl, Arne Wilken und Lars Wohl-
bold

Leitung
Theresa Kreutz und Mona Plum

Wir über uns
Seit unserer Gründung 2008 haben wir als Brautpaare geheiratet, als grazile Meerjung-
frauen verzückt, als Superheldinnen die Fassenacht gerettet, als Wolfsrudel den Mond 
angeheult oder als Ureinwohner Neuseelands die Narrhalla zum Wackeln gebracht. Seit 
jeher eifern wir den Rieslingsternen nach und versuchen nun vollends ihre Fußstapfen 
auszufüllen. In diesem Sinne werden wir weiter die Bühne für Euch zum Brennen brin-
gen, mit ausgefallenen Themen überraschen und tänzerisch überzeugen.

   bit.ly/ecv_schnegg 
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Die Borzelbeemcher suchen Nachwuchs für die kom-
mende Kampagne. Gesucht werden Kinder ab 8 Jahren, 
die Lust haben, auf unserer ECV-Bühne Platt ze babbele.

Interesse?
Einfach über unser Kontaktformular melden:
www.eltviller-carneval-verein.de/kontakt
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Die Borzelbeemcher

Mit dabei
Zoe Pietschker, Moritz Post, Samantha Schreijer und Leonie Wendling

Leitung
Markus Molitor

Wir über uns
Erstmals 2018 auf der ECV-Bühne, ist es unser Anliegen, Eltviller Eigenheiten und lokale 
Ereignisse aus Kindersicht aufs Korn zu nehmen. Unn des am beste in Rheigauer Platt! 
Ob Se’s glaabe odder nit: Des is gar nit so eifach! Abber Spass mache duht’s uff jeden Fall!
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Z E L L
Stefan Zell
Raumausstattermeister

Rheingauer Str. 13
65343 Eltville
Tel. 06123 - 3264

Wir wünschen dem 

ECV alles Gute zum 

närrischen Jubiläum

von
sportlich

bis 
elegant

Schwalbacher Str. 3
65343 Eltville
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Zuckerschnude

Mit dabei
Belinda Höber, Petra Kirn, Birgit Meth, Pia Richter und Kurt Michael Schardt (Gastauf-
tritt: Stefan Antesberger als blinder Busfahrer)

Wir über uns
Wir Zuckerschnude feiern Jubiläum. Bei den Prunksitzungen 2025 stehen wir zum 
22. mal (2x11 Jahre) auf der Bühne des ECV - und das genau passend zum Vereinsjubi-
läum 7x11 Jahre ECV.  

Gemeinsam mit unserem treuen ECV-Publikum wollen wir das feiern und gute Laune 
verbreiten. In den vielen Jahren haben wir die unterschiedlichsten Themen in Paro-
dieform auf die Bühne gebracht  und haben noch immer Lust auf Spaß. Getreu dem 
Motto: Ein Tag ohne Lachen ist ein verlorener Tag.
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Wörthstr. 17
65343 Eltville am Rhein
06123 / 3863

info@weingut-ems-post.de 
www.weingut-ems-post.de

Straußwirtschaft
im Frühjahr & Herbst

WEINVERKAUF
Montag - Freitag

9.00-12.30 & 13.30-19.00
Samstag

9.00-12.30 & 13.30-18.00

WEINGUT EMS - POST 
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Sektperlscher

Mit dabei
Torsten Bauer, Christa Ellis, Thomas Flöck, Belinda Höber, Michael Hulbert, Steffi Hul-
bert, Jutta Piontek, Ines Post und Andreas Wenz

Wir über uns
Im Jubiläumsjahr möchten wir euch mitnehmen auf eine musikalische Zeitreise.

Begleitet uns und habt Spaß. 

Eure Sektperlscher
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Marktstraße 7-9 · 65343 Eltville · Tel: 06123 5915 

kosmetik-marek.de

KOSMETIK
P A R F Ü M E R I E MAREK

Danke!

Unseren Sponso-
ren für die treue 
Unterstützung
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Den fleißigen Aktiven im 
Hinter- und Vordergrund

AZ_Fasching.indd   1 13.12.17   17:08

Friedrichstraße 62 · 65343 Eltville · Tel. 0 61 23 / 6 11 16
damen   herren   kinder
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
 http://bit.ly/ecv_youtube http://bit.ly/ecv_insta

@ECV online
 http://bit.ly/ecv_eltville

 Kfz-Meisterbetrieb
seit 40 Jahren

Aral - Tankstelle
Reparaturen aller Fabrikate

Unfall-Instandsetzung
HU-Dekra Prüfstützpunkt
Anerkannte AU-Prüfstelle

Autoglas-Service
Reifendienst

 

Erbacherstr.2
65343 Eltville
Tel: 06123 - 2483
Fax: 06123 - 1041
e-Mail : autohaus-sonnendecker@t-online.de

Auto Sonnendecker GmbH

Praxis für Osteopathie
und Kinderosteopathie
Ulrike Hoestermann

staatl. gepr. Osteopathin, Heilpraktikerin

Schwalbacherstr. 13a
65343 Eltville am Rhein
Termine nach Vereinbarung

www.osteopathie-hoestermann.de
Mobil: 0177-4317613
E-Mail: osteopathie.hoestermann@gmail.com
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Vorschau 2026
1. Prunksitzung
Samstag, 31. Januar 2026

2. Prunksitzung
Samstag, 07. Februar 2026

Auf dem Laufen-
den bleiben und 

Newsletter abon-
nieren

 bit.ly/ecv-vor2026
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Programmheft zur Kampagne 2025 des 

Eltviller Carneval Verein e.V.

deutsch-italienische
küche

Mittwoch–Sonntag
Mittags ab 11.30-14.30

und ab 18.00 Uhr

Schwalbacher Straße 18
65343 Eltville am Rhein

Tel. 0 61 23–2582
altesholztor@gmail.com





LASST UNS FEIERN  

JAHRE
JUBILÄUM

Seit 40 Jahren Ihr Service-Stützpunkt im Rheingau: 
Service für alle Marken
Unfallreparaturen 
Mietwagen
Verkauf von Gebrauchtwagen
Fahrzeugankauf 

 ZUR FASTNACHT 
 VIEL SPAß  

Auto Zeh GmbH   
Wallufer Straße 12 
65343 Eltville
     

Tel: 06123-9066100 I www.auto-zeh.de


